
Banern sehet hier!
Jetzt ist die Zeit um Eure eigenen Inte-ressen zu !

Die Unterschriebenen, dankbar sür genossene Gunst
und hoffend auf eine Vermehrung derselben in zu-
kamst, wünschen Euch die Anzeige zu machcu, !
daß sie bereit sind Euch mit irgcnd eincr Art von
Ackerbau-Geräihschasten zu versehen, von eincr ge-
wöhnlichen Hcugal'cl hinauf bis zu einer gußeiser !
nen leldwalze. Unfer Etablifcmcnt findet man

No. 80 West-Hamilton Ctrasie,
eine kurze Strecke Hagenbuch's Gast
Haus, und ist wohlbekannt als Powell's alter
iÄand, wo es »ns freuen wird zu alle» Zeiten im

fere Freunde zn acconnnodiren mit irgend einem
Artikel in unserm Fache, und nichts wird gefordert
für das Zeigen nnfcrcs Stocks, wclchcr besieht aus
einer Verschiedenheit von

Prouty's Patent Premium Pflügen,

nämlich: Patent Centre Zug-Pslüge; ftlbstfchär-
fcnde do.z doppel Mouldboard do ; verbesserte
Side Hill do.; Premium Subfoie do.; Michi-
gon doppel do.; Beitler's bkrUhmter Wclschkorn-
pstug, nebst andcrn von verschiede»« Constrnction
etc. Wclschkorn- und Krutzen-Mahlcr sür Pferde-
gcwaltcn, BZclfchkornpslanzcr, Futtcrfchncidcr für
Haud oder Pfcrdcgcwalk und Welschkornschäler
das nämliche, Klcemaschitten zur Saamenreinigimg,
Eggen, Eultivätors, revolvirende Hcurcchen, ver
besserte Erntcmaschincn, Premiuni Saamendrills,
und Pftrdegcwalten und Dreschmaschinen sür l
bis 4 Pscrde, mit ganz eifcrncn Cylinders nach
einem verbesserten Plan, mit Patent Premium
Schüttler, welcher opcrirt ohne mit dcr Maschine
verbunden zu sein außer durch einen kieincn Stiäp
oder Veit. Wir habcn ebenfalls crhalten cin
ausgcfuchtcs Assortcincnt von

Ga ten- und andern Sämereien
von Witheresirld, Conn., drin bcrühintcstcn Ort
in der Union siir die Cultivirung von allerhand
wcrthvollcn Saamenartcn. Z6ir ersuchen Alle un-
fern Stock zu uutcrsuchcn und fühlen überzeugt daß
wir den Allcrgmaucsicn zufrieden stellen können.

Welcome B. Powell,
B. I. Hagenbuch.

Mentewn, MZrz Y, IBM. nqll

Kurire dich selbst !

MrTaschen Esculapius,

Y^Wer einem Vrieke sendet, erhtll

«der 5, Eremvt >re fiir einen Thaler.
Addreßire postsrei -

Dr. Wm.
Ne. I>',l Spruce St., Philatel >hia.

S/Vtcinbe, 14. IX7>Ü. ».,1?

An die

Nürjjtr von Illciilswtt.
A. L. Hick ey und Co., No. l MCHcsnut

Straße, oberhalb dcr Sechsten, Philadelphia, ha
bcn jetzt auf Hand eins dcr größten, wohlfeilsten
und verschiedenartigsten Assoitcinents von ihren
vcrbrßertcn Stahlspring Sohlteder Trunks
oder Koffern, das je dem Publikmn offerirt wur
de, mit einem prächtigen Artikel von leichten Sohl-
ledcr Trunks, Carpct und Leder Bags pnn üteiscn
in Europa. Ebcnsalls, ein splendides Assortcuient
von LadicS Dreß Trunks, Bonnct Boxcs, ctc.
etc., verschieden im Preis von 2 bis >'!«> Thaler,
nebst eincr großen Vcrfchicdcnhcit von Hobby Hor-
seS, Propellers, Gigs w.

Alle obigen Artikel verkauft» wie' niedrig für
Cäsch. Nüst bci uns an.

Prcls-Mcdallivn erhalten bci dcr Welt-Fair in
London in 1851.

A. L. Hickey und (50.

Mai?l, 1854.
" "

»qM!

Privat-Verknuf
von schätzbarem Stadt Eigenthum.

Dcr Unterzeichnete bietet hieinit durch privctt
Hindel zum Verkauf an, nachfolgend beschriebenes
Stadt Eigenthum, wie folgt!

No. l?Eine schätzbare Lotte Grund,
gelegen in dcr Linden Straße dcr Stadt Allen
town, gränzend nördlich an eine öffentliche Alley,

Wich an N0.2, südlich an die besagte Linden
Straße und westlich an eine Lotte von William
H.Seip ; enthaltend in dcr Front an besagter Lin-
de» Straße 35 Fuß und in dcr Tiefe 2ij» Fuß.-
Darauf Ist errichtet

Ein zweistöckiges Främhaus,
Stallung und andere nöthige Aus-

Das Wasser ist bcqucm
beim Hause und die Lotlc mit allcrlci Obstartc»
angcpflanzt.

No. Lotte Grund,
gelegen ebenfalls in dcr bcfagtc» Linden Straße,
gränzend nördlich an cine öffentliche Alley, östlich
an eine Lotte von William Michael, südlich an die
Linden Straße und westlich an No. l ; enthaltend
in dcr Front an besagter Linden Straße 21 Fuß
«nd in dcr Tieft Fuß. Die Verbesserungen
pnd

Ein zweistöckiges FrämhauS,
u«,iUngute Stallung und andere nöthige Aus-

Das Wasser ist bcqucm

beim Haufe und die Lotte gnt mit Obst ange-
pfkmzt.

Es ist die« das Eigenthum des Hrn. John
Ltya n, unv wird an annehmbaren Bedingun-
gen verkauft werden. Ein gutes Recht und Bcfitz
kann bis den t sten nächsten Aprilgegeben werden.
Da« Naher« zu crfahrcn in der D: uckerii des Re-

Publika""« bei
James W. Wilson.

Ani2B. . >'^nt

Cine Werlegmk^.
Teppich-Weberei und Färberei

Dev ebvübev Wlcaub»
In derStadlAUentaiin.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite dcr Nord Kten Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch's Gaschause
verlegt haben, nnd daß sie sich nun in ihrem neuen
Localc auf die beste Manlcr eingerichtet habcn,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die nur verlangt werden können, und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Cainity nachstehen werden; ?

indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Farben vollkommene Zufriedenheit gebe» kön-
nen. Ueberhauxt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sie sind dankbar sür genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neurn Localc ansei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeiten, nnd pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Vergesst es nicht, ihre Werlstättc
ist in dcr Nord tzten Straße l ste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp's (ehemals Hubers) Stohr.

Jonachan Wieand, -
William Wieand.

Allentaun, April 12, nqbv

"Z i n a r l> e.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweiß, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die ?teu-Jcrse» wel-

,B or; üg li che n Farben.
erlesenen Packeten ren W bis !M> Pfund; ebensaUS

Trockenin Barrels, ron UlillPfund jedes.
Ihr W e i si-Z i uk, welches trecke» oder in Oel

gemahlen verkauft wird, ist guaranlirl rein ;u sein
und nniiberlrosien für gleichmäßige We il- e, etc.

Eine Metbotc ter Zubereitung ist neulich cnitecll
werden, welches Eenipagnie in Stand s.i!» ihre

legen.
Ihre braune Zjnkfarbe, welche sehr nictrig

verkauft wird, nnd mir aus dem Aink^

French nnd Richards,
Wholesale Paini-HiinN r lind liuroricurS

N. W. Ecke der Ulleu und Z'.<»kl-'Slrc»ien,.Pbilad>
?kpril IZ. nqliM

Wieder Boyeö',
No. 2.', West-Hamilton St., Allentown,

Praktische Hutmacher

?erstkiedenen

selbst' »'errichten. SSeil sie grel-e tlnin, sc

Erstaunlich billigePreise

Februar 15?, n.il I

Möle zz «V 55 LS s.
No. l. Tst-Hamilton Straße,amMarkt

Biereck, Allentown, Pa.
>5 Der Ilnterfthrie^

iaiini,
Ii! iZ Li n ii!

gebessert unr, oergrüsiert werden, und t>> M.u l?age
beguein im Mittelpunkt ter Stadt ist, so bietet eSVer

EharlesJhrie.
Allentown,Fcb. N. 18.'»-!. nq?

Kurze Erklä r u n g
de«

Kleinen Catechismus
Dr. Martiu Luthers,

mit beigefügten Bibelstellen zum Gebrauch in Fa-
milien, für Consirmandcn« Unterricht, Eatechifa-
tion, Sonntagsschulc» u. s. 112. ?Bon Pastor W,
J.Mann.

Zu haben sür 27i Cents da» Stück bel
Keck, Guth und Trerler.

An Aeyte, Stohrhalter,
und Kranke!

b.scnc.re w.rtlam t.i

?llle»tewn, Nev. M. iiqlZ

An Hausfrauen !

Petasche und Soda-Zlsche zui» Seisenkeeken, ja baden
bei I. S». Mose r.

denbei I, N. M es e r.'

bei I.V. Moser.

An B a u l e lt t e!
??(?gel, Fensterglas, Farbe, gekechte? und reheS

den bei I. U. Moser.

An Kabinetmachcr!

ben bei"'' " L sch s g .

An Sägmüller und Bauern !

den bei"' ° I. B. M e s e r.

An Zimmerleiite, Schreiner und andere

Holzarbeiters
' I.B. ?'l! o se r/

An Schmiede!
dgl j» bliben bei I. V. M e s e r

A nSchu l) m acher !

Siief.lliölzer, Schubleiste, alle Zirre» ve» Mercrce
?eder, l eljerne uud eiserne iliagel, Pech.

kige?lrtikel, »i baden bei I. !.». Moser.

A II M a u rer !

Mauerkillen, Pfläst,!!ung-stellen,Siebe, Pflasterer

l>ci" ' I. 1«. M e s er.

LiZ arters.
Ein schönes Assortement von großen und kleinen

Walters soeben erhalten und zu verkaufen bei .
John B. Moser.

Doctvr <.H»'cczz'S
Orygenated Magen-Bitters, znr Heilung von

Dyspepfia, schwachen Magen u. allgemeine Schwa-
che, zn haben bei

John B. Moser.
Stricte.

Brunnenstricke, von Seegras und Russischen
Hanf gemacht, find zu haben bei

John B. Moser.

Sensen! Sensen!
Steyermarker und deutsche Grassensen, engli-

sche Frucht- und Graösensen, zu baben bei
John B. Mose r.

MW ltten'u rIM Spitzen
und Glasknöpfe für Gewiltcrrutl'rn, z» haben bei

John B. M o 112 e r.
Allentown, Mai lZl. nql?m

Werden verlangt:

Uiiterschriclenen, an' den, '--tobr
zum Schild des große» Schuh, nahe dem Eourt
Hause in Alleutoion. Da ist auch der Platz wo
imircr eine große Auswahl von fertigen Stiefeln
und Schuhen wohlfeil zum Verkauf gehalten wer-
den. Rufet an bei

Jonathan Reichard.
Juli 12. nqZm

Nehmt Obacht.
Geöffnet wurde ein großer neuer wohlfeiler

Flatier, Futter, Frucht und Grozc
rie Stobr in der Bte» Straße, einige Thüren
unterhalb Stopp's Stohr.

G. H. Reber.
Allentown, Juli 12. "lim

(Gesellschaft^-Auslösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen de» Unterzeichneten in der

und Troxell bestandene Handcls-Firnia, in
den, Kaufmanns-Schneider-Geschäft, am M.Ju-
li durch beiderseitige Einwilligung aufgelößt wor
de» ist. Alle diejenigen welche noch an besagte
Firma schulden, sind hierdurch ersuebt innerhalb Z
Monaten bei Aarvn Troxell anzurufen und abzu-
bezahlen, und Solche die noch rechtmäßige Forde-
rungen haben, belieben solche sogleich einzuhändi-
gen. F r a n c i S I. G o v d.

A ci r o n T r o x e 11.

Oic Gcschcrftc
werden am alten Standplätze am südwestlichen
Ecke der titen und Hamilton Straßen, durch den

iie Arbeiten von erster Güte und seine Preiße gänz
billig sei» sollen.

Aaron Troxell.
Juli 12,1854. Mim

Brother Jonathans
sind noch einige Nummern auf Hand in unserm
Buchstohr. Sie enthalten große Abbildungen
von Neuyork, sowie von Kaiser Napoleon, Ezar
Nicholas, dem türkischen Sultan etc.

Deutsche
Heiraths-Scheine,

zu verkaufen im Buchstohr zum ?Lecha Patriot.'

Teppjchwelitrci nnd Fürbcrei
de-

Charles Wicand
In der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter findet sich veranlaßt, dem Wun-
sche gemäß der schon wenigstens 11l Jahre ausge»

l-en?eine Bekaniitmachung zn veröffentlichen, wo-
rin dem Publikum angezeigt wird, daß er die

Teppichweberei und Färberei
noch immer am alten Standplätze auf drr West-
seite der Aten Straße und zwar ganz dicht bei der
Lutherischen .Kirche, fortbetreibt, unv daß er im
inerl'in auf die beste Weife eingerichtet fein wird
um feine Geschäfte zu betreiben. Er hält immer
zum Verkauf auf Hand und verfertigt auch Punkt-
lich auf Bestellung

A ll e Sorten Teppiche
die in gewöhnlichem Gebrauch sind, und nur ver-
langt werden können. Dieselbe versichert er auch
zugleich knnen andern nachzustehen, mögen sie auch
immer wo sie wollen, gemacht werden. Es wird
dafür punktlich gesorgt daß alle Farbe» fest sind,
und es soll daran gar nichts auszusetzen sein. ?

D r e Ak v b e v e t

lausch fiir Teppiche angenommen, und dafür der
höchste Marlipreis! erlaubt.

Er wünscht hier noch zu bemerke», daß er von
Kind auf bei diesem Geschäft war, daß er nun der
älteste Teppichweber und Färber ist, cder das
Geschäft länger bet,eilt als sonst jemand im Eaun-
ty. Er hat sein Geschäft von dem alten bekann-

Staat Pennsylvaiiien ei lernt, dessen Erfindung in
den Webstühlen, wonach Teppiche nicht mehr zu-
sammen genäht werden brauchen, ziemlich allge-
mein bekannt ist. Diese Webstühle hat er immer
noch im Gebrauch, mit einem Zusatz von neuen

nommen, Jeden versichern müßen, daß er nur erste
Güte Arbeiten liefert.

Es ist schon oft von sunen Kunden gewünscht
worden eine Bekanntmachung von ihm in den Zei-
tungen zu sehen, damit es keine Fehler in der Ue-
bersrndung von Garn, durch Krämer verordnet,

geben kann. Das Publikum wird darauf auf-
merksam geinacht, daß es mehrere Teppichweber

ihren eigenen Interessen getreu sind, könnten bicr
vicllM't Hintergang spielen. Seine Teppiche ha-
ben aber alle seinen Namen nämlich C. Wicand
eingcwcbeii, und somit kann sich ledcrman über-
zeugen, ob er die Seinigen hat oder nicht.

Da er jetzt schon ll) bis Is> Jahre dieses Ge
fchäft hier betrieb, nnd auch lebenslänglich hier ge-
denkt wohnhaft zu bleiben, so versieht cs sich von
selbst, daß er alle seine Arbeiten von erster Güte
macht. Und während dem Zeitraum daß er hier

Arbeiter ist und daß alle seine Waaren gut find.
Seine Preiße sollen 'in der That ganz billig

sein?und waren dies z» jederzeit?so viel so, daß
andere im nämlichen Geschäfte bei ihm vorgespro-
chen haben, und ihn beschuldigte» daß er zu
wohlfeil verkaufe.

Er ist herzlich dankbar sür genossene liberale

Arbeit und Pünktlichkeit fernerhin seinen Antheil
der Gunst des Publikums zu genießen, wofür er

immer dankbar fein wird.
Charles Wieand.

April2l>. ngbv

!) Schuücbrer verlangt.
Im Obcrmilsord Schub Distrikt, Lecha Caun

ty, werde» !) wohl gual fizirtc Lehrer verlangt.
> Die Dmktoien des besagten Diste lls wcrden sicb

zur Examinalion und Annahme dcr Lehrer versam
meln auf Sanistags den Nile» August, um !» Uhr
Morgens, am Gasthause von Charles F v-

' Dstrikt ersucht find beizuwohnen und ihre Lehrer
initzttbrineen. Salarinm ??l> per Monat und
die Schulen bleiben i « Monat offen.

Fried richS l g m u iid, Sek.
> Juli N). ngi;»!

Frische Ankunft!
' .

' Mcher, Pizpur I-melütc:».
Wir haben soeben einen große» neuen Einkauf

von allerhand Bulbstohr-Artikeln crhalten und la-
den daher Alle cin, jetzt bei uns anzusprechen und

> dieselben zu besehen. Wir fühlen überzeugt daß
- sich Jedermann nnd jede Frau ?Alle die im gering'

r sttii etwas aus unserm Fache brauchen, vollständig
hei uns befriedigen können, denn unsere Artikel

i find
Schön, gut und wohlfeil!

Besonders laden wir diejenigen ein welcheWand-
e papier, Fcurrboards und dergleichen brauchen, wo-

Z von wir wieder einen ganz prächtigen Stock eilige»
- legt haben ; sowie Blänkbücher, allerhand Schreib-

- und Packpapier, und alles sonst was man grwöhn-
- lich in einem Buchslohr zu suchen hat. Kommt

und sehet!
Keck, Guth und Trerler.

Juni 14. ng?-

'
'

' '

-

Blänks, Dceds, MortgägeS, u. f. w., schon
»nd sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch

- vortreffliches Pergament ?zu verkaufen an den
rechten Preisen bei

Keck, Guth und Trexler.
Allentaun, März 15.

? ?Altes und

Keck, Guth und Trexler.

Pennsylvania

Areinig, lleligh und Nreiui.q,
Säd-Lst Ecke ter?i.n und Hamittcn Slraße,

?lllcnttin u, Pa.
Zeigen ihren Freunde», Kunden und dem Publi-

kum überhaupt an, daß sie das
Kaufmanns-Schneider-Geschäft

noch immer an obcnbezeichncter Stelle, nämlich
Wilsen'« Ecke, in der Stadt Allentaun fortbctrei-
ben, und jedtrzcit bereit sind allen Ansprechenden

seil bicr zugleich diese Gelegenheit ihren Zahlreichen
Kunden die Anzeige zu machen, daß sie ihr Ge-
schält wöchentlich um vieles erweitern, und daß sie
einen

Sehr großen Vorrat!)
von nemnvdlgstcn Gütern, für Frühling und
Sommer geeignet, neulich eingelegt?ihrem jetzi-
gen großen Stock beigefügt haben und nun völlig
'.»> Stande sind, Jeden der ansprechen mag, auf
die pünktlichste und billigste Weise, mit Kleider
von jeder Benennung zu versehen. Sie haben
von den vornehmsten Gütern, die irgendwo anzu-
treffen sind, und sie schmeicheln sich so billig ve>-
kausen zu können, als dies irgend sonstwo in der

Tuch von allen Farben und Preisen ; Eas
semere, SattinetS, West.nzcuge von fe-
der Benennung, einschließend schwarze
Satin, siguri'.te Eashmcr, Marseilles,
lt. s. >v., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfe,
Hosenträger,

nebst einer großen Verschiedenheit, für die Jahrs-
zeit paßende, anderer Artikel die zu ihrem Fache

Ihr Steck
Fertige Kleider

der alles in.sich faßt, was man nur zu haben ver-
langt, ist groß und nmfaßcnd?größer als Irgend
ein anderer in dieser Stadt?ist nach der besten
Manier verfertigt, und ist an Schönheit, Wohl-
feilheit und Dauerhaftigkeit nirgends zu übertref-
fen. Wer bei ihnen anruft kann nicht fehlen, denn

keine andere als gute ?Fi t s" werden abgclaßcn,
und dies gerade aus solchem Material wie man'c
nur haben will.

K unden - Arbeit

Arbeiter beschäftigen, so hoffen sie immerhin in al-
' le» Hinsichlcn völlige Zufriedenheit geben zu lvn

' nen.
Dankbar für die ihnen bisher zu Theil gewor

dcnc Unterstützung, hoffen sie durch Pünktlichkeit
> und Fleiß, sowie auch gute und billige Arbeit, ficl
l fernerhin des Zutrauens des Publikums würdig

zu machen.
Stohrhalt er im Lande welche irgend etwas

beim Großen zu kaufe» wünschen, können es so
' wohlfeil als in Philadelphia oder Ncuyork bciih-,

neu erhalten und dazu noch besser geinacht.
! Breinig, Neligh, und Breinig,
i Allentaun, Mainql!M

. "e^^e
Somme r - g ü! c

Panama» von bester Ouallleit siir Heiren nn!

Mara.aibes de. de. de.
i'egbcr» niil einf.'.chen und I Nant.

Pettle te.

. >annnt einein volle» Tlssert.'m.iit ren allen Arten Kiu-
, ?e»4>üttii Canada. und Palm - Blitier

Unser Stock von

und
- Hl i'l sehr vergrößert werden. Unser ?tsser

teni.nl von' >!>?erbc>-, nnd Kinder
schuhe fiie Scmmer in vollständig?sowohl

als das siir Männer und >N»al>en. Besentere Aus
merlsauikeit wünschen wir z» richten auf unsere
Manns- »ud,hn.>l>en Patent Leder, Backsti» unk

Ziichne Walters und Spasterschuhe.

Rufet an niid urtheilet fiir euch selbst.
Uouug und Leh,

<7st Hamilton Straße, AUenlowv.
Mai:n.

' U) gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz - Grube der Herren
Ballict und L c v an, in ?iord-Whcitball

- Taunfchip, Lccha Caunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalte» werden, und es wird ein

" guter Lohn bezahlt. Es brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an

BallictS Gasthause.
Marz 2». nqtM

IUiUMW ml Mhcr n. Iger.

die zum fischen und jagen auf unfcrni Lande ge-
neigt find, bekannt, daß von jetzt an, als den 17.

- Hnli lü.'ii, sich alle solche Personen am sichersten
auf ihrem eigenen Grunde bcfinden würden, wenn
sie jage» oder fischen wollen, so sie anders der
Strenge der LandeSgesetzen ausweichen wollen, wel-

! gewendet werden.
' Die so verbietenden Personen unterzeichnen ih-

re Namcn als ?

James Schineier, H. F. Marsiellcr,
' John B. Schineier, Levi Lichtenwallner,

Benjamin Schineier, Jacob A.Stephen,
' Jacob Mohr, Rcubcn Scbnieicr,

Peter Schineier, Lydia Schineier,
David Danner.

Jull 19. nqlZm

Sonntags-Ichnl-Kücher.
Eine große und in der?l,at herrliche Auswahl

- Den Ische weran
!> es uns in dieser Ge.zend schon längst iMngelte?freien

Kcck, Guth und Trcpler.

Erhaltung der Gtsnndhcii,
Durch den Gebrauch ven Dr. Friedrich Schluuch's

u n i v e r sa l - E ss e n z.
Wenn jemals eine Medezin durch ihre eigenen Ver-

zage und guten O igenichatieii einen Rubi» erlangt hat.e.u sie in Walirlzeit rerlient, seist es mi, Zjechi rie

Schlauch'S Um

tunri, nachte» allen angeivanlten, bechge»
rri.senen Patnii-Melijliien hariiialttig wilerstanten
ballen: sie reiniget das Blut, erniutb'gei die Saste,
sch.irst den Apx.iit, und ist sür den gesiindestcn Men-
schen ratbsam zn gebrauchen, als ein ErhaltungS- und
!verl)üiungs-Mi»>l, als ein Mittel zur

Erhaltung der Gesundheit.
Hunderte ven Zeugnissen ter m.rtwiirtigsten .Ku-

ren tiinmciv Inerüv.r angefiibrt werte», wenn -S
iictkig Lie beiden l-lgenten werden genüaend
sein.

Unterschriebene' bescheinigt hiermit, daß seine Frau
scheu seit acht Menaten unter ärztlicher Kehanklnng

vier Dektere» aus gewesen war. nnerach,
t.t teye»lcn»ie^s>e^l.> >ie>>esirimq?erMren, nelmebr

> cti.lu lenni. s>. i! r. wi.der verse-
Die Ursache der Krankbeil war Erkaltung im De-

chen bett, welche- te» sluo, Niiekenschnierzen,

Bescheinigt Joh» Sckicetz.
West eanixeter Taunschi», Laniaster Eaunti'.

Der linterzeichnete bescheinigt l>ier»iit,tasi sein s>-
nind, Maria,!! und ei» halbes Jahr unter

ärztlicher '«ebantlttna i'c»«, Detter,n war. dessen un-
geachtet war keine Siesiernng zu spüren. ?!lle Nah-
rungkiniltel wurden kurz nach demttienul-durch Erbre-
che» wi.ter ! erauSgeaebeii. ( ist evich ?r,
i!ni?ers l-Essenz »ruide teu, Erbrechen Einholt gethan.

Betteln kennte es jede Heft renragen.
Jol,i, Levcin.

Maratawni' ?aunschip, Rerks Caunty.
ini Verkauf beim Greven und kleinen in

U!-s.rin Bttchstehr.
N?ai Il>. na?M

esel! sch a fte- - Auslös u ngl
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, in
Nvrd-Whitehall Tauuschip, Lecha Eaunty, in dem
M etzger -<» e s ch ä 112 t bestandene Handels«
Finna, am L'islcn Februar durch beiderseitige Ein«
ivilligung aufgelößt worden ist. Alle diejenige»
daher, welche noch an besagte Firma schulden, sind
hierdurch aufgefordert inncrhalb Tagen «mal-
ten Standplatze anzurufen und abzubezahlen. ?

Und solche die »och rechtmäßige Forderungen ha-
ben, können dieselbe ebcnfaUs für Bcazhlung ein-
> eichen. »

Elias Stettler,
ThomaS Hittel.

July 2. 1854 nq?m

Stadtlotte in(satasauaua
z u in P r i v a t A erka u f.

Der Unterschriebene bietet eine hübsche Ecklotte
zum Privatverkanf an, gelegen a» der Bridge

Tie Lotte ist <!l> Fuß Front niid >8(1 Fnß tief,
mit geräumigen Alleys neben und hinten. Sie
ist bereits eittgcsenzt und wurde letztes Jahr be-

Für Bedingungen etc. wende man sich an John
B o y e r, Ef.i-, Ecke der Ehmch- u»d Zweiten-
Straße, Eatafaugua, oder an

David G. Jones,
Fegctoville, Pa.

März 15. nqbv

Ehcsnut Straße, zwifchen der Dritten und Vierten,
ii i! adclp li i a.

Oliver H. P. Parker von Ohio und
James H. Lairv von Philadelphia ha-

lZijZxMbcl?tas obige wohlbekannte und popu-
nnd sind bereit alle

Enikchrenvi so gut als irgend ein Haus in der
Stadt z» aicommodiren.

Die Lage des Hauses übertrifft alle andern, in-
dem es in der nnniittelbarc» Stahe der GeschästS-
plätze ist, sowie drr mcifien Banken, öffentlichen
Qfsiecs, Poslessice und Erchangc, wo Omnibusse
nach alle» Theilen der Stadt abgehe».

Das Hans hat die vollständigste Reparatur
»nd neues Gcräthe sammt vielen neuen Verbesse-
rungen erhalten, welche vieles zur Bequemlichkeit
der Gäste beitragen werden. Die Tische werden
jederzeit mit den besten Lieferungen des Markts»
besetzt werden, und nichts wird unterlaßcn um den
?F ra » kli n" in der That zur Heimath der Rei-
senden zu machen.

l l>. 185' l.

Eine nroije Anttion!
Samstags den Lüsten IM, um kl) Uhr Vor-

mittags, soll am Stohr des Unterzeichneten in
SLafchington Taunfchip, Lecha Eaunty, eine Auc-

, lion stattsinden, wobei verkauft werd.» sollen -

Tuch, alle Arten lZaßimers,
baumwollenes Hosenstoff, MouSlins,
Ging!)-mi, Lace, Handschuhe, Mitts,
Strünufe, (sravatS, Cchaivls, Hals-
tücher, de Lains, Alpaccas,
Kattune, Checks, Linnens, Cambricks,
Lawns, rerfertigte Brustlappen, Rö-
cke, Hemden, Hosenträger, Knöpfe,
Shircings, Brustlappenstoff, etc. etc.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von
David Rudn.

Juli >B. nqZii»

Tr.e ich lerov ille P vstamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche am,

Isten Juli in dem Treichlcrsville Postaint liegen
geblieben sind :

Henry Frantz, John M'Knight, Daniel Mur-
phy, Charles B. Wher, Martin Markle, Peter
Hornbcdker, Efrom WeSeo, Franklin Smith.

John Treichler, P. M.
Juli 18. - nq3v»

Gesunde n.
Der Unterzeichnete hat am letzten Samstag (Ju-

li 8,) zwischen Wesco's Gasthaus und werter-
taun, eine werthvolle silberne Sackuhr gefun-
den . Der Eigenthümer ist ersucht dieselbe gegen
Beweiß seincs Eigenthums und Bezahlung der Un-
kosten abzuholen bei

Edward Dicfenderfer.
Macungie Tsp., Lccha Co., Juli 12. »q3«


